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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blat
«

für d e n

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro . 83 . Samstag den >6 . Oktober 1819 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg io .

Bekanntmachung .
Nro . irob8 . Die Nheinfrachten betreffend .

Die provisorische VerwaltungsKommission der Rhein sckifffahrt zu Mainz hat rücksichtlich der Rhein -

Frachten von der Frankfurter HerbstMesse d . I . bis zur OsterMesse , 8ro beschlossen : die Frachten für

den Mittel - und UnterRhein so zu belassen , wie dieselben bisher bestanden haben , jedoch mit dem Bemer¬

ken : daß künftig für den Transport des Melis nur jene Fracht bezahlt wird , welche für die Güter zweiter

Klasse regulirt ist . 7
a ) Don Mainz nach Mannheim für Masseln und alle MetallErze auf . .

d ) Ebendahin für alle übrigen KaufmannSGüter . . . . .

c) Von Mainz bis Schreck auf . . . . . .

d ) Bon Mainz bis Freystedt . . . . . . .

e ) Von Mainz bis Straßburg . , . . .

festzusetzen.
Wobei übrigens wie bei allen übrigen Frachten die Rheinschifffahrtsgebühren

Hievon wird der Handelsstand des diesseitigen Kreises in Kenntniß gesetzt .

Dffenburg den 6 . Oct . 18 * 9 »
GroßherzvglicheS Direktorium des KinzigKreiseS .

Kirn .

. — Fr. 67 Cent.
. - 89 ~
. 1 — 30 —
. - — 35 —
. » — 70 —

vergütet werden .

vdt. <3 all .

Bekanntmachunge r ."

Bei dem Abdruck des Reglements über die Ab¬

lösungs - Stationen , für die Militär - Fröhnd « Fuhren
und Pferde vom 5 . May v . I . hat stch der Fehler

eingeschlichen , daß pag . 12 . dieses Reglements auf
der Route nach Eonstan ; . zwischen Villingen und

Geisingen , die Ablösungs - Station D onaueschin -

g cn vergessen wurde , weshalb dieser Fehler hierdurch
berichtigt wird .

Karlsruhe den 8 . Octobcr , 819 .
Großherzogl . Bad . Kriegs Ministerium ,

v . Schäffer .
vdt , Lauckhard.

Durch Versehen ist da » Einkommen der zweiten
Schullehrer - Stelle in Malsch ( Amts Ettlingen ) zu

4oof!. angegeben worden, welcherjedoch nur in 250 fl.
besteht , nebst freyer Wohnung und Beholzung . Die¬

ses glaubt man zur öffentlichen Kennmiß bringen zu

müssen , damit allen Reklamationen vorgebeugt wer¬

de. Die Kompetenten , welche sich bis jetzt um diese

Schulstelle in der Unterstellung ihres höher» Ertrags

gemeldet haben , sind ausgefordert , innerhalb 14 Ta¬

gen unmittelbar hichcr sich zu erklären , ob sie nun

ihr Gesuch um den bemeldten Schuldienst zurück¬

nehmen .

Nach erstandener öffentlicher Prüfung sind fol¬

gende Präparanten aus dem Institute zu Rastadt

entlassen , und unter die Schulkandihaten aüfgenom -

mm worden :
1 ) Franz Bek von Rastadt .
») Johann Baptist Brozis von SaSbach .
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3 > Franz Joseph Büllm annvon Kleinlauffenburg .
4) Raimund Deker von Oppenau .
5 ) Franz Anton Frey von Bürbach .
6 ) Andreas Fritz von Forbach .
7 ) Wendelin Futterer von Bambergen .
8 ) Franz Peter Gärtner von Weiher .
y ) Franz Joseph Gut mann von Offmburg .

lol Fridolin Hepting von Eberstetten ,
ii ) Anton Hirt von Rcnchen .
ir ) Anton Jsele von Mahlberg .
2Z ) Michael Kiefer von Appenweier .
» 4 ) Franz Anton Kräh me r von Weingarten .
* 5 ) Ignaz Laub von Hauen - Ehrenstein .
, b ) Bernhard Maier von Weitenung .
17 ) Johann Baptist Metzger von Oberhausen .
, 8) Franz Anton Niedermaier von Neuthard .
> 9) Johann Baptist Niederer von Grunern .
20 ) Anton R u ch von Ehrenstetten .
21 ) Mathias <3 di) ad ) von Pfullendorf .
22 ) Loren ; Schule von Kürzel .
23 ) Zachaus Seiter von Bühlerthal .
ai ) Joseph Späth von . Nußbach .
25 ) Matheus Suhm von Ohlsbach .
26 ) Augustin Türk von Schwarzach . .
27 ) Aloys Wal 0 . von Hauen - .Eberstein .
28 °) Karl Weber von Berghaupten .
29 ) Konrad Iembrod von Reichenau »

Unterger ! chtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld e
'

n l i q u i d a t i 0 n e n .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . - *
AuS dem

Bezirksamt Baden .
( 2) zu Sandweier an den in Gant gerathe «

nen vormaligen Kronenwirth Johannes Eberhard ,
auf Dienstag den 9. November d . I . auf dem Rath¬
haus zu Sandweier . Aus dem

Bezirksamt Eltenheim .
(3 ^ zu Kippen heim an . die in Gant erkann¬

ten Hieronimus H erdenstein sche Eheleute , auf
Montag den 25 . Lkt . d . I . Vormittags 9 Uhr vor
dem ThrilungsCommissariat in dem dasigen Kromn -
wirthshauS » Aus dem

Bezirksamt Grngenbach .
(2) zu Zell an den in Gant gerathenen Metz -

gcrmeister Mathias Volkmar , auf Mittwoch den
3 . Rov . d . I . bei Großherzoglichem Amtsrevisvrate zu
Zell . Aus dem

Bezirksamt Hornberg .
( 3) zu St . Georgen an die in Gant erkann¬

ten Metzger Andreas Ro sen fe l d e r sch en Eheleute ,
auf Dienstag den 2 . Novbr . d . I . Vormittags 8 Uhr
vor dem '

Amtsrevisorat in St . Georgen .
( r ) zu Na gele see , Buchenderger Staabs ,

an die in Gant gerathene Dorothea Epting , An¬
dreas Götzen hinterlassene Wittwe , auf Dienstag
den 2 . November d . I . Vormittags aus dem hiesi¬
gen Rathhaus . Aus dem

Dezi rkSamt Lahr .
(2 ) zu Lahr an den zahlungsunfähigen hiesigen

Handelsmann Johann Gottlieb Mörstadt sen .
'
,

auf Dienstag den r . Nov . d . I . aufGroßh . Amtskanz -
ley dahier . Aus dem

Stadt und Landamt Offenburg . ^
fz ) zu Urlo ffen an den in Gant erkannten

Nachlaß des herrschaftlichen Vogls Georg Gerwitz ,
auf Montag ^den 25 . Oktober d . I . Vormittags 8
Uhr in dem Sonnenwirthshause zu Urloffen .

( 3 ) zu Urloffen an den in Gant erkannten
Nachlaß des Rößelwirths Joseph Burger , auf
Donnerstag . den ri . October d . I . Vormittags 8 Uhr
in dem Sonnenwirthshause zu Urloffen . Aus dem

Bezirksamt Stein .
( , ) zu Bilfingen an die Michael Langi -

sch e Eheleute auf Freitag den 29 . October d . I .
vor dem TheilungsEommissair , wobei ein Nachlaß -
Vergleich versucht werden wird .

Mrr n d t 0 d t - E r k l ä r u n g e n.
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( 2 ) von Pforzheim dem Handelsmann Ernst

Roller , dessen Pfleger der Bürger und Buchdruk -
ker Katz dahier ist.

0 ) Karlsruhe . Warnung .) In GemäS -
heit höherer Verfügung wird Jedermann vor allem



Verkehr mit der ganz vermögenslosen Sybille Kurz¬
in , in Mühlburg ehemaliger Stcrnenwirthin daselbst ,
andurch gewarnt .

Karlsruhe den 4 . Ockober > 819 .
Grvßherzogl . Landamt .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren LeibeSerben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfastS dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird ausgclicfert werden . AuS dem

Bezirksamt Hü fingen .
(zl von Thama der Niklaus Wagner ,

welcher schon 36 Jahre lang von Hause abwesend ,
und von dem seither dahier nichts mehr bekannt ist ,
dessen Vermögen in 233 fl . 40 kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Schwetzingen .
( 3 ) von Schwetzingen der Jakob Karl ,

welcher vor ungefähr 60 Jahren mir dem vcrmalß
Kurpfalzischen JnfantrrieR giment Prinz Karl nach
Ostindien gezogen ist , und sehr lange keine Nachricht
von sich in seine Heimalh rrlheilt hat .

( 0 Achern . sVerschollenhcitserklärung.s Da
der ledige Schneider Andreas Siestermann von
ObersaSbach ohnqeachtet der öffentlichen Vorladung
vom 23 . September v . I . Nro . 7311 . bisher keine
Nachricht von sich gab , so wird derselbe hiemit für
verschollen erklärt , und dessen Vermögen fürsorglich
dessen Verwandten gegen Sicherheitsleistung zuge¬
wiesen . Achern den 8 . Oktober i8 »9 -

Grvßherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( r ) Eberbach . sVorladung .j Die im Jahre

> 799 . geborne , und durch das Loos zum activen Mili¬
tärdienste bestimmt wordenen , abwesenden Georg
Peter Bachert von Ebcrbach ; Georg Wilhelm
Weiß von Katzenbach ; und Johann Adam Bil¬
ler von Rodern , werden hiemit aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen bei dem Unterzeichneten Amte zu
ststiren , widrigenfalls gegen sie nach den Landesge¬
setzen verfahren werden wird .

Eberbach den 9 . Okt . , 8 ' y .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Em me 11 dingen . fVorladunq j Der z" r
Conftripiion pro . i8 <9 - gehörige , abwesende Geor »
Jakob Hcinzmann von Neüburg , wird aufgefor¬
dert , sich innerhalb einer Frist von b Wochen dabier
zu stellen , oder -cs wird gegen ihil nach der LandeS -
Constiliilion verfahren werden .

Emmendingen den 6 . Okt . i8 >9 .
Grvßherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Heidelberg . sVvrladungJ Nachbc -
nannte in dem Jahre > 799 . geborne zum activen
Dienst als Milizen gezogene , aber abwesende hiesige
Unterthans Söhne , als Caspar Daniel Pulsier ,
Johann Adam Marx , Johann Friedrich Volck ,
Johann Leonhard , Franz Anton Köhler ,
Franz Tavcr Weickert , Franz Schillig , Jo¬
hann Werner , Herz Mayer , Mathias Zan g -
lein , Johann Jakob Wein traut , Christian
Mayer , Philipp Epp , Jakob Bratz , Johann
Georg Bauer , Jakob Wohlleber , Johann
Georg Do sch , Georg Christian Laux , Johann
Ludwig Beck , Christian August F r a n k , Karl
Steinhäuser , Johann Joseph Eckert , werden
hiemit aufgefordcrt , sich binnen sechs Wochen da¬
hier zu sisiiren , widrigenfalls gegen sie nach den be¬
stehenden Landesgesezen verfahren werden soll .

Heidelberg am 8 - October >819 .
Großh . Sladtamt .

( >) Emmen dingen . sFahndung und Sig
nalement . j Baruch Schwab von Eichstetten , wel¬
cher bei Großh . Staabsamte Stühlingcn wegen Dieb¬
stahl in Untersuchung war , aber vor Erstehung der
Strafe entlassen worden ist , und sein früheres Va »
gantenlcben wieder ergriffen hat , soll sich in 3 Mo¬
naten von heute an dahier einsinden , um die ihm
vom Großh . Hvfgerichte der Seeprovinz zuerkannte
Strafe zu erstehen , oder es wird nach den Landes -
gesehen gegen ihn verfahren werden . Zugleich werden auch
alle resp . Behörden ersucht , auf - diesen Menschen ,
dessen Personsbeschreibung hier nachfolgt , zu fahnden ,
und wenn er in Verhaftung gebracht würde , ihn ge¬
sanglich anher führen zu lassen .

Emmendingen den 13 . Okt . 1819 *
Großherzogl . Bezirksamt .
Signalement .

Baruch Schwab von Eichstetten , diesseitigen
Bezirksamts , * 4 Jahr alt , jüdischer Religion , 5
Schuh 9 Zoll groß , hat schwarzbraune etwas krauße
modisch geschnittene Haare , eine hohe Stirn , blaue
Augen , braunen nicht gar starken Bart , länglichle
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etwas
'

gebogene Nase , länglicht ovales Gesicht , etwas
eingefallene Backen , rundes , Kinn , alle und gute
Zähne , ziemlich gesunde Gesichtsfarbe , trägt im rech¬
ten Ohr einen kleinen gelben Ring . Die Kleidung be¬
steht in einem kleinen halbfeincn schwarzen Modehut ,
grauem tuchenem Ueberrock mit graue » Pasamentier -
Knöpftn , gelbgestreiftcm Leibte , grautüchcncn Hosen ,
rothem Halstuch mit weißen Dupfen , und langen
Stiefeln mit hohen Absätzen und Eisen beschlagen .

( 1 ) Kork . sFahndung und Signalement .s Un¬
ten signalisirter Jakob H ö r n e l l von Willstctt , hat
om letzten Sonntag den io . d . M . Nachts nach ft t
Uhr die Vorgesetzten von da ihätlich in der Art miß¬
handelt , daß dieselben ärztlicher Behandlung unter¬
liegen . — Der Thater wußte aber vor seiner Ver¬
haftung und gleich nach begangener Thal zu entfliehen .
Man ersucht daher sämtliche Großh . Justiz - und Po -
lizeybehörden , auf den gedachten Hörnell gefälligst
fahnden , ihn im Bctretungsfalle arreliren und ge¬
fänglich anher einliefern zu lassen .

Kork den 11 . Okt . 1819 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Jakob Hornell , Maurergesell von Willstett ,» 5 Jahre alt , etwa 5 Fuß groß , hat braune Haare ,

graue Augen , Mittlern Mund , rundes Kinn , ge¬
wöhnliche Stirne und kleine Nase , derselbe trug bei
seiner Entfernung ein blaues Kammisol , schwarze
lange leinene Hosen , Schuhe und Strümpfe .

( 1 ) Ph i lippsb u
'
rg . sStraßenraub und Sig¬

nalements Der unten beschrieben« unbekannte Pur -
sche hat auf eine hinterlistige und straßenräuberische
Art zwei Knaben von Kirrlach in dem Walde daselbst
einen Mannsrock und ein Paar schwarz manchesterne
Hosen nebst ri kr. Geld abgenommen . Derselbe
muß in dieser Gegend genau bekannt scyn , indem er
mehrere Familienverhältnisse in Kirrlach genau zu be¬
stimmen wußte . Philippsburg den 9. Oct . l8 >9 .

Grvßherzogliches Bezirksamt «
Sign alement .

Derselbe ist ungefähr 5 ' 6 " groß , 22 Jahr alt ,
hat blonde Haare , trug einen eckigten Bauernhut ,
blauen WammS , weiße Hosen , Schuh mit Bändel .
Im Sprechen blinzelt derselbe sehr stark .

( l ) Rasta dt . sFahndung und Signalement .)
Franz Nikolai von hier , ist im vorigen Monat
wegen KassenAngriff und Rezesses in die Oberamtli¬
che SportelBcrrechnung in Untersuchung gezogen ,in vergangener Nacht ist er aber gewaltsam entflohen .
Sämmtlich « löbliche Behörden « erden daher ersucht ,

auf denselben fahnden , ihn im Betretungsfall arreti -
ren , und gegen Ersatz der Kosten anher abliefern zu
lassen.

Signalement .
Franz Nikolai , gewesener OberamtsActuar da¬

hier , ist bald 25 Jahr alt , 5 Schuh 4 Zoll groß ,
hat krause blonde Haare , eine hohe Stirne , dünne
Augenbraunen , braune Augen , eine gebogene dicke
Nase , kleinen Mund , rundes Kinn , und ein rund¬
lichtes gefärbtes Angesicht . Er trägt eine schwarz-
sammete Kappe mit zerrissenem schwarztaffetem Fut ,
ter , ein seidenes Halstuch von verschiedenen Farben ,
ein schwarzsammetes Gillet mit perlenmutternen Knö¬
pfen , lange königsblaue , oder auch graue Hosen ,
frisch vorgeschuhte mit Eisen beschlagene Stiefel ,
schwarztüchcnen Frack , nebst halbtüchencm braunen
Ueberrock mit schwarzsädigen Streifen und weißplattir -
ten Knöpfen .

Rastadt den ir . Okt . 1819 .
Großherzogl . Oberamt .

(3) Rheinbischoffsheim . s Bekanntma¬
chung .) Veranlaßt durch die Anzeige der Freistetter
Schifferschaft , daß von einigen Handelsleuten au »
Mißgunst oder Bosheit die Nachricht verbreitet wer¬
de , daß der Freistetter Hafen eingegangen ,
und Kehl als Ein - und AusladungsStation erklärt
worden sey , wird andurch bekannt gemacht , daß der
Hafen zu Freiste « , wie bisher , fortbestehe , in Kehl
aber nur aus besonderer Vergünstigung auf eine be¬
stimmte Zeit Satz verladen werden darf , diejenigen
hingegen , welche ohne besondere Eoncesslon andere
Maaren daselbst verladen , die gesetzliche Strafe von
S i c b e n z i g fünf Gulden für den Schiffer so¬
wohl , als den Handelsmann zu gewarten haben .

Rheinbischoffsheim den 4 - Oct . , 819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bekanntmachungen .
( 0 Knittlin gen , im Würtembergischen .

fMarktverlegung .) Der Kramer - und VichMarkt , z
welchen der hiesige Ort seither am 4 . November jeden
Jahrs abgehalten hat , ist nun für Heuer und in Au - .
kunst auf den Simon und Judae Feiertag ( e8 - Oc -
tober ) verlegt , wovon die , die hiesigen Märkte be¬
suchende badische Nachbarschaft , so wie das handeln¬
de Publikum überhaupt hiedurch in Kenntniß gesetzt
wird . Knittlinqen den n , Oktober 1819 .

Konigl . Amt und GemeindcRalh .

( Hierbei eine Beylage . )
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